
Hallo liebes Tierheim-Team, 
 
ich wollte nur mal wieder neues von Clyde und Garry berichten. Ein paar Fotos habe ich dieser Mail auch 
angehängt. Zwei von Clyde und eines von Garry. Es ist einfach so gut wie unmöglich, von Garry Fotos 
zu machen. Er ist immer in Aktion, immer auf Achse. ;-) Clyde geht es gut. Er führt hier bei mir ein ruhiges und 
beschauliches Leben und genießt seine "neue Freiheit", also die Terrasse, in vollen Zügen. Man merkt zwar 
inzwischen, dass er nicht mehr der jüngste ist (es konnte ja bisher niemand sagen, wie alt er wirklich ist. Ein 
Tierarzt schätze ihn auf 13/14 Jahre, ein anderer auf mindestens 16. Obwohl das Alter ja auch egal ist.) Clyde 
ist ein kleiner Sonnenschein, immer "cool" drauf. Kommt Besuch, möchte er im Mittelpunkt stehen und schmust 
sich durch alle Besucher. Wenn es ums Futter geht, vor allem um seine heiß geliebten Leckerchen, dreht er 
richtig auf und wird geradezu fordernd. :-) Seit unserem Umzug hat er ja nun auch eine Terrasse zur Verfügung 
und diese nutzt er liebend gerne. Er ist den ganzen Tag über draußen auf der Terrasse, schläft in (oder auf) 
seiner Hütte. Die Hütte hat ihm (und eine zweite für Garry) mein Vater gebaut, liebevoll ausgestattet mit 
Decken, Teppich usw. und beide Kater haben ihre Hütte sofort angenommen. Nun verbringen beide den 
ganzen Tag über draußen, mal in, mal auf der Hütte. Seit Clyde auf die Terrasse kann, ist er nochmal richtig 
aufgeblüht. Er genießt es, in der warmen Sonne im Gras zu liegen. 
Garry ist die Terrasse wohl ziemlich egal, er ist sowieso immer "on Tour" und besucht die ganze Nachbarschaft. 
Er schaut zwar zwischendurch immer mal wieder daheim nach dem rechten, aber 
normalerweise sieht man ihn tagsüber so gut wie nie. Und wehe, Garry kommt nachts heim und der Rolladen ist 
schon zu, da verschafft er sich lauthals Gehör und hat als neueste (erfolgreiche) Methode auch das poltern am 
Rolladen gefunden. Bei Fremden ist Garry, ganz im Gegensatz zu Clyde, recht scheu. Aber hat er mal 
Vertrauen gefasst, ist er nicht mehr zu bremsen und schmust und spielt jeden nieder. Vor allem in der früh ist 
Garry immer mittendrin statt nur dabei. Er rennt überall hin mit und will schmusen. Das Verhältnis zwischen 
Clyde und Garry ist inzwischen auch recht gut. Sie fressen inzwischen sogar aus dem selben Napf. Manchmal 
schmiert Clyde Garry zwar eine, aber nie mit Krallen. Dann weiß Garry, dass er Clyde mal wieder zu nahe 
gekommen ist oder ihn genervt hat. Manchmal geben sich die zwei aber auch ein "Bussi" mit der Nase. 
 
Das erste Foto zeigt Clyde, als kürzlich die Küche gemalert wurde. Da musste Clyde natürlich dabei sein und 
hat jeden Pinselstrich genauestens beobachtet. :-) 
 
Das zweite Foto zeigt Clyde in seinem "Kringel". 
 
Das dritte Foto zeigt Garry bei einem seiner ersten Ausflüge auf die Terrasse, als er gerade den Husky aus der 
Nachbarschaft entdeckt hat. Das war eine Aufregung, bis er gemerkt hat, dass er und Clyde dem Husky sowas 
von egal sind. :-) 
 
So, das war mal wieder ein kleines Hallo von meinen beiden "Katertoren" Clyde und Garry. 
 
Liebe Grüße Geli 


